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Andreas Heege 

Die Keramik des frühen und hohen Mittelalters aus dem Rheinland. 
Stand der Forschung - Typologie, Chronologie, Warenarten 

Die Bearbei tung früh­ hochmittelal ter l icher Fundkomplexe des Rheinlandes stößt bei der typologischen und 
chronologischen Einordnung der Keramik und bei der Suche nach Vergleichsbeispielen zur Klärung der 
Herkunf t oft auf gravierende Probleme. Die vorl iegende Zusammenste l lung versucht die bisher erreichten 
Ergebnisse zu sichten und kritisch zu werten, damit auf dieser Basis künf t ig gezielter weitergearbeitet werden 
kann. Zu diesem Zweck wurde der Fundus bislang veröffentl ichter f rüh­ bis hochmittelal terl icher Keramik des 
Rheinlandes und zu e inem geringen Teil Belgiens und der Niederlande gesichtet und, soweit nach 
Publikationslage möglich, neu bewertet . 

101 S. mit 44 Abb. und Taf . ISBN 3­86097­138­7. H O L O S . Bonn 1995. Euro 24,50*. Für DGUF­Mitgheder : 
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Johannes Müller und Reinhard Bernbeck (Hrsg.) 

Prestige - Prestigegüter - Sozialstrukturen. 
Beispiele aus dem europäischen und vorderasiatischen Neolithikum 

Pestige und Prest igegüter spielen für soziale Prozesse neolithischer Gesel lschaf ten eine entscheidende Rolle. 
Dies wird ­ nach einer soziologischen und kul turanthropologischen Definit ion der Begr i f fe ­ an den verschiede­
nen Beispielen in diesem Band deutlich: Vom Akeramikum der Levante, Catal Hüyük in Anatolien und linear­
bandkeramischem Spondy lusschmuck führen die Untersuchungen bis zu den nichtmegali thischen Langhügeln 
Dänemarks und der Schnurkeramik des Mittelelbe­Saalegebietes. Immer zeigt sich, daß aus den prähistorischen 
Quellen "Prestige" best immter Personengruppen rekonstruierbar ist, ohne direkt "Prestigegüter" im archäologi­
schen Material zu fordern. Neol i thische Gesel lschaften wirken in einem Spannungsfe ld zwischen informeller 
Prest igeakkumulat ion und reglement ierender Statusbildung. Hierarchien sind die Basis erster Stratifikation: 
Sozialstrukturen des Neol i th ikums werden erkennbar. 

133 S. mit 56 Abb., 16 Tab. ISBN 3­86097­140­9. H O L O S . Bonn 1996. Euro 28,00 *. Für DGUF­Mitgheder : 
Euro 19,60 * 
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